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 Einleitung  
 

Der Kita-Entwicklungsplan für die Stadt Meppen ist eine wichtige Grundlage, um 

die Kita-Angebote langfristig zu sichern und bedarfsgerecht fortzuentwickeln. Über 

Prognosen der Kinderzahlen auf der Grundlage der amtlichen Melderegisterdaten 

und der zu erwartenden Betreuungsnachfrage sollen notwendige Investitionen und 

organisatorische Maßnahmen bereits im Vorfeld erkannt werden, um rechtzeitig 

Entwicklungsprozesse einleiten zu können. Die Umsetzung entsprechender 

Investitionsmaßnahmen erfolgt durch die Kita-Träger in enger Abstimmung mit der 

Stadt Meppen. 

 

Fortschreibung des Kita-Entwicklungsplanes 

Der Kita-Entwicklungsplan wird seit vielen Jahren fortgeschrieben.  Zuletzt wurde  

der  Plan 2025 – 2027 in  der  Sitzung  des  Ausschusses  für Schulen und 

Kindertagesstätten am 05.03.2024 vorgestellt.  Dank der aufwendigen Kita-

Entwicklungsplanung zeichnet sich die Stadt Meppen seit Jahren durch ein 

bedarfsgerechtes und qualitativ hochwertiges Angebot an Kindertagesstätten aus.  

 

Für Kinder ab drei Jahren bis zur Einschulung werden in der Kreisstadt 1.060 Plätze 

angeboten. Für Krippenkinder wurden in den vergangenen Jahren mit erheblichem 

finanziellen Aufwand zahlreiche Plätze geschaffen, so dass in Meppen in 2025 knapp 

470 ein- und zweijährige Kinder in einer Krippe betreut werden können. 

 
Im Kindergartenbereich konnte allen Kindern ein Platz in einer Kita geboten 

werden. In dieser Alterskategorie hat die Stadt Meppen in der Vergangenheit immer 

das ambitionierte Ziel verfolgt, wohnortnah einen Platz in einer Kindertagesstätte 

zur Verfügung zu stellen. Im Krippenbereich konnte In den vergangenen Jahren 

nahezu allen Kindern im Stadtgebiet ein Platz in einer Kindertagesstätte geboten 

werden. Diesen haben nicht immer alle Eltern in Anspruch genommen, da sich 

einige Eltern entschieden haben,  auf ihren Wunschplatz in einer ganz bestimmten 

Kita zu warten. Andere Eltern haben lieber das Angebot einer Tagesmutter oder 

einer Großtagespflege genutzt. 

Mit Blick auf eine möglichst wohnortnahe Betreuung auch in den Krippengruppen 

wurde das Stadtgebiet in dieser Planung gedanklich in die drei Bereiche West, 

Nord-Ost und Süd aufgeteilt. Das vorhandene Angebot in diesen Bereichen und der 

daraus resultierende Deckungsgrad ist Grundlage für die Handlungsempfehlungen 

im Fazit. 

Angesichts einer zuletzt nahezu konstanten Betreuungsquote bei gleichzeitig 

zurückgehenden Kinderzahlen bestehen heute selbst nach Start des Kita-Jahres 

noch ausreichend freie Kapazitäten um allen Eltern einen Kita-Platz bieten zu 

können. Um auch zukünftig regelmäßig einen guten Überblick zu erhalten, wird der 

Kita-Entwicklungsplan regelmäßig in den Kapiteln „Kindertagesstätten in Meppen“, 

„zukünftige Entwicklung“ und „Fazit“ fortgeschrieben. Bezüglich der übrigen Kapitel 

wird Bezug auf den Kita-Entwicklungsplan 2025 – 2027 genommen. 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte St. Vitus 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Propsteigemeinde St. Vitus 

Anschrift    Kanalstraße 30, 49716 Meppen 

Leitung    Rita Cordes 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Krippengruppen   30 Plätze  (1  Krippengruppe als Betriebs-Kita des  

Krankenhauses Ludmillenstift) 

Drei Regelgruppen   75 Plätze 

 

Kernöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte Arche Noah 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Propsteigemeinde St. Vitus 

Anschrift    Gutenbergstraße 5, 49716 Meppen 

Leitung    Mareike Herbers 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe   15 Plätze 

Vier Regelgruppen   100 Plätze 

 

Kernöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte am Heideweg 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Propsteigemeinde St. Vitus 

Anschrift    Heideweg 40, 49716 Meppen 

Leitung    Anne Gerdes 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe   15 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Waldorfkindertagesstätte St. Michael 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik  

Anschrift    Feldkamp 16, 49716 Meppen 

Leitung    Annika Mosig 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe  15 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte Sonnenwiese 

 

 
 

Träger der Einrichtung  St. Vitus-Werk Meppen 

Anschrift    Binsenweg 12, 49716 Meppen 

Leitung    Isabel Leyva 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 3 Jahre 

Drei Krippengruppen  45 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
 
 

Kindertagesstätte Vituszwerge / Hand in Hand 

 

 
 

Träger der Einrichtung  St. Vitus-Werk Meppen 

Anschrift    Landwehr 57, 49716 Meppen 

Leitung    Jasmin Ketter 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Integrationsgruppen 24 Plätze (Krippe) 

Eine Integrationsgruppe  18 Plätze (Kindergarten) 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte St. Margareta 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Paulus 

Anschrift    Damaschkering 3, 49716 Meppen 

Leitung    Nicole Paus-Eiken 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Krippengruppen   30 Plätze 

Drei Regelgruppen   75 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte St. Josef 

 

 
 
Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Paulus 

Anschrift    Josefstraße 12, 49716 Meppen 

Leitung    Stefanie Albers 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Krippengruppen  30 Plätze 

Eine Regelgruppe   25 Plätze 

Eine Integrationsgruppe  18 Plätze (Kindergarten) 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte Matthias-Claudius 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Ev.-luth. Gustav-Adolf-Kirchengemeinde 

Anschrift    Arnold-Blanke-Straße 13, 49716 Meppen 

Leitung    Sabine Neehoff 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe  15 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

Eine Integrationsgruppe  16 Plätze (Kindergarten) 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kinderkrippe Sonnenschein 

 

 
 
Träger der Einrichtung  Mütterzentrum Meppen e.V. 

Anschrift    Margaretenstraße 19-21, 49716 Meppen 

Leitung    Anke Maas 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 3 Jahre 

Zwei Krippengruppen  23 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Waldkindergarten Spatzennest 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik  

Anschrift    Am Hasenkamp 71, 49716 Meppen 

Leitung    Klaus Mosig 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 3 – 6 Jahre 

Eine Regelgruppe   15 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten:   8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Randzeiten:     13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte St. Maria zum Frieden 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden 

Anschrift    Marienstraße 23, 49716 Meppen 

Leitung    Christine Wolbert/Jennifer Leismann 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 3 – 6 Jahre 

Sechs Regelgruppen  125 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte St. Ansgar 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden 

Anschrift    Rosenstraße 29, 49716 Meppen 

Leitung    Ann-Christin Hensen 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Krippengruppen  30 Plätze 

Drei Regelgruppen   75 Plätze 

Eine Integrationsgruppe  18 Plätze (Kindergarten) 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte Regenbogen 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden 

Anschrift    Schillerring 21, 49716 Meppen 

Leitung    Deborah Horn/Nicole Wolters 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Drei Krippengruppen  45 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kinderkrippe Binsenkörbchen 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Maria zum Frieden 

Anschrift    Neelandstraße 12, 49716 Meppen 

Leitung    Birgit Behrendt 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 3 Jahre 

Drei Krippengruppen  45 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte Esterfelder Forst 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Stadt Meppen 

Anschrift    Versener Straße 71, 49716 Meppen 

Leitung    Sabine Uetrecht 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Drei Krippengruppen  45 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte St. Marien 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Marien Hemsen 

Anschrift    Zum Jägersberg 5, 49716 Meppen 

Leitung    Silke Robben 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe  15 Plätze 

Zwei Regelgruppen  50 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätte St. Vinzentius 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Vinzentius 

Anschrift    Overbergstraße 8, 49716 Meppen 

Leitung    Natalie Kröger 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Eine Krippengruppe  15 Plätze 

Vier Regelgruppen   100 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kindertagesstätte St. Ludger 

 

 
 
Träger der Einrichtung  Kath. Kirchengemeinde St. Vitus Bokeloh 

Anschrift    Hagebuttenweg 10, 49716 Meppen 

Leitung    Waltraud Gerweler 

 

Betreute Altersstufen  Kinder im Alter von 1 – 6 Jahre 

Zwei Krippengruppen  30 Plätze 

Vier Regelgruppen   100 Plätze 

 

Hauptöffnungszeiten  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Randzeiten    von 07:00 bis 08:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Kinderhort der Johannes-Gutenberg-Schule 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Stadt Meppen 

Anschrift    Gutenbergstraße 1, 49716 Meppen 

Leitung    Elvira Korte 

 

Betreute Altersstufen  Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse 

Eine Hortgruppe    20 Plätze 

 

Montag bis Donnerstag  07:00 bis 08:00 Uhr und 15:45 bis 18:00 Uhr 

Freitag    07:00 bis 08:00 Uhr und 12:45 bis 18:00 Uhr 

Ferienbetreuung:    Oster-, Sommer- (3 Wochen) und Herbstferien 
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 Kindertagesstätten in Meppen  
 

Kinderhort der Paul-Gerhardt-Schule 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Stadt Meppen 

Anschrift    Ordeniederung 3, 49716 Meppen 

Leitung    Claudia Wehkamp 

 

Betreute Altersstufen  Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse 

Eine Hortgruppe    20 Plätze 

 

Montag bis Donnerstag  07:00 bis 08:00 Uhr und 15:45 bis 18:00 Uhr 

Freitag    07:00 bis 08:00 Uhr und 12:45 bis 18:00 Uhr 

Ferienbetreuung:    Oster-, Sommer- (3 Wochen)und  Herbstferien 

 

 

Kinderhort der Marienschule 

 

 
 

Träger der Einrichtung  Stadt Meppen 

Anschrift    Marienstraße 21, 49716 Meppen 

Leitung    Martina Menke 

 

Betreute Altersstufen  Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse 

Eine Hortgruppe    20 Plätze 

 

Montag bis Donnerstag  07:00 bis 08:00 Uhr und 15:45 bis 18:00 Uhr 

Freitag    07:00 bis 08:00 Uhr und 12:45 bis 18:00 Uhr 

Ferienbetreuung:    Oster-, Sommer- (3 Wochen) und Herbstferien 
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028)  
 

Der Kita-Entwicklungsplan sollte sich an den Zielen orientieren, den 

Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz zu erfüllen, das Angebot bedarfsgerecht 

auszubauen (keine „Überkapazitäten“) und wohnortnahe Kita-Angebote zu 

schaffen. Auch wenn aktuell bei Tagesmüttern noch freie Plätze vorhanden sind und 

man mit diesen Plätzen dem Rechtsanspruch auf eine Betreuung begegnen kann, 

sollten die Voraussetzungen geschaffen werden, um den Eltern eine 

Wahlmöglichkeit zwischen einem Kita-Platz und der Betreuung bei einer 

Tagesmutter zu bieten, damit Meppen auch zukünftig attraktiv für junge Familien 

ist.  

 

Bei der Erarbeitung des Konzeptes wurden sowohl die Betreuung der ein- und 

zweijährigen Kinder (Krippe) als auch die Betreuung der drei- bis sechsjährigen 

Kinder (Kindergarten) in den Blick genommen. 

 

Kita-Plätze 2026 – 2028 

 

Meppen verfügt zukünftig über die folgenden Betreuungsplätze im Krippen- und 

Kindergartenbereich. 

 

  
2026 2027 2028 2026 2027 2028 

Stadtteil 
Kindergarten Krippe 

St. Margareta 75 75 75 30 30 30 

Neustadt 

St. Josef 43 43 43 30 30 30 

Mütterzentrum - - - 23 23 23 

Waldkita (Waldorf) 15 15 15 - - - 

Matthias-Claudius 66 66 66 15 15 15 

St. Vitus/Wallzwerge 75 75 75 30 30 30 

Südstadt 

Arche Noah 100 100 100 15 15 15 

Am Heideweg 50 50 50 15 15 15 

Vitus-Werk 18 18 18 24 24 24 

Kita Sonnenwiese - - - 45 45 45 

Waldorf 50 50 50 15 15 15 

Kita Esterfelder Forst 50 50 50 45 45 45 

Esterfeld 

Binsenkörbchen - - - 45 45 45 

St. Maria zum Frieden 125 125 125 - - - 

St. Ansgar 93 93 93 30 30 30 

Regenbogen 50 50 50 45 45 45 

St. Ludger 100 100 100 30 30 30   

St. Marien 50 50 50 15 15 15   

St. Vinzentius 100 100 100 15 15 15   

 1060 1060 1060 467 467 467  
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028)  
 

Entwicklung der Betreuungsquoten/Angebot (Deckungsgrad) 

 

In den vergangenen Jahren wurden in ganz erheblichem Maße Krippenplätze 

geschaffen. Dank dieser umfangreichen Investitionen ist es zum 01.08.2026 möglich, 

den ein- und zweijährigen Kindern 467 Krippenplätze zu bieten. Es besteht somit 

bezogen auf das gesamte Stadtgebiet ein Deckungsgrad von 82 Prozent.  

 

Bei Unterteilung des Stadtgebietes in die drei Bereiche Süd, West und Nord/Ost 

werden die folgenden Deckungsgrade erreicht: 

 

Angebot (Deckungsgrad) 01.08.2026 

Stadtgebiet 82% 

Südstadt 93% 

Esterfeld/Versen 80% 

Neustadt/Bokeloh/Hemsen 75% 

 

Mit Blick auf die aktuelle Anmeldesituation zum 01.08.2025 liegt die 

Betreuungsquote der 1- und 2-jährigen derzeit bezogen auf das gesamte 

Stadtgebiet bei rund 68 Prozent. Damit liegt die Quote knapp unter der Prognose 

im Kita-Entwicklungsplan 2025 - 2027. 

 

Insgesamt bleibt festzustellen, dass der Deckungsgrad in allen Bereichen über der 

Betreuungsquote liegt. Demzufolge stehen aktuell überall ausreichend 

Krippenplätze zur Verfügung. 

 

Hinsichtlich der Betreuungsquote ist aktuell noch festzustellen, dass diese in der 

Kernstadt höher ist als in den Ortsteilen. Aus diesem Grund wurden Kinder unter 

drei Jahren bis 2020 in den Kitas Hemsen, Bokeloh und Fullen-Versen ausschließlich 

in altersübergreifenden Gruppen betreut. Seit dem Sommer 2020 verfügen auch 

alle Kitas in den Ortsteilen über eine Krippengruppe. Nach Eröffnung dieser Krippen 

ist ein deutlicher Anstieg bei der Nachfrage nach Betreuungsplätzen für 1- und 2-

jährige Kinder  festzustellen.  

 

Die Erfahrungen der Vergangenheit und auch die aktuellen Anmeldungen zeigen 

aber, dass Familien aus den Ortsteilen teilweise Kindertagesstätten in der Kernstadt 

besuchen. Zudem ist zu berücksichtigen, dass in Hemsen die 

Betriebskindertagesstätte der Firma Rothkötter und in Bokeloh die 

Großtagespflege der Backhaus Kinder- und Jugendhilfe von Eltern genutzt werden. 

Da davon auszugehen ist, dass sich die Betreuungsquoten in den Ortsteilen und in 

der Kernstadt auf Dauer nähern, wird mit einer einheitlichen Betreuungsquote 

gerechnet. 
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028)  
 

Wie vorab erläutert, liegt die Betreuungsquote im Krippenbereich aktuell bei 68 

Prozent (einjährige Kinder: 57 Prozent, zweijährige Kinder: 78 Prozent).  

 

In den vergangenen Jahren hat sich die Quote wie folgt entwickelt: 

 

 
 

Da die Betreuungsquote zuletzt nur geringfügig gestiegen ist, wird für die nahe 

Zukunft von einem moderaten Anstieg ausgegangen: 

 

01.08.2026 01.08.2027 01.08.2028 

gesamtes Stadtgebiet 69 % 70 % 71 % 

 

Die Betreuungsquote der 3- bis 6-jährigen Kinder (Kindergartenbereich) liegt bei 

knapp unter 100 Prozent. 

 

Betrachtetes Gebiet 

 

Im aktualisierten Konzept wird das gesamte Stadtgebiet betrachtet. Die diesem 

Konzept zugrunde liegenden Prognosen lassen Betreuungsangebote durch 

auswärtige Betriebs-Kitas (z. B. Firma Rothkötter) und besondere 

Betreuungsangebote des St.-Vitus-Werkes (Heilpädagogischer Kindergarten, 

Sprachheilkindergarten, Kindergarten für Hörgeschädigte, Frühförderung) 

unberücksichtigt.  

 

Dies betrifft auch die Kita St. Hermann Josef in Rühlerfeld, die über mehrere 

Regelgruppen sowie zwei Krippengruppen verfügt. In der Kita werden Kinder aus 

der Gemeinde Twist und aus Meppen (Rühle) betreut. 
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028)  
 

Bevölkerungsentwicklung/Kinderzahlen 

 

Nachdem die Anzahl der Geburten in Meppen vor 15 Jahre einen Tiefpunkt (260 

Kinder) erreicht hat, sind die Kinderzahl in den vergangenen Jahren 

erfreulicherweise wieder auf ein Niveau konstant über 300 gestiegen. Der Jahrgang 

2022/23 war mit 268 Kindern (aktuell: 269) sehr schwach. Auch der jüngste Jahrgang 

bewegt sich in diesem Bereich (266 Kinder). 

 

Im Kita-Entwicklungsplan wird davon ausgegangen, dass sich die Kinderzahl in der 

nahen Zukunft auf dem Niveau der vergangenen sechs Jahre einpendeln wird. Eine 

verlässliche langfristige Prognose ist aber kaum möglich. 

 

Aktuell bestehen folgende Kinderzahlen: 

 

Einzugsgebiet 
01.10.2019 - 
30.09.2020 

01.10.2020 - 
30.09.2021 

01.10.2021 - 
30.09.2022 

01.10.2022 - 
30.09.2023 

01.10.2023 - 
30.09.2024 

01.10.2024 - 
30.09.2025 

01.10.2025 - 
30.09.2026 

Neustadt 52 51 58 47 43 50 50 

Südstadt 80 103 107 79 68 87 87 

Esterfeld 90 89 109 79 87 90 90 

Bokeloh 25 37 35 24 29 30 30 

Hemsen 14 22 21 20 20 19 19 

Fullen-Versen 40 39 30 20 19 29 29 

 301 341 360 269 266 305 305 
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028) - Krippe  
 

 

 

01.10.2019 - 

30.09.2020

01.10.2020 - 

30.09.2021

01.10.2021 - 

30.09.2022

01.10.2022 - 

30.09.2023

01.10.2023 - 

30.09.2024

01.10.2024 - 

30.09.2025

01.10.2025 - 

30.09.2026

KiGa Krippe Beginn 

KiTa-Jahr

Betr.-

Quote

Krippe

970 394 01.08.2026 69%

Meppen 301 341 360 269 266 305 305 895 428 01.08.2027 70%

840 434 01.08.2028 71%

Bedarf (Kr ippe) AÜ Gruppen Bedarf Plätze

01.08.2026 394 0 394 467

01.08.2027 428 0 428 467

01.08.2028 434 0 434 467

Der prognostizierte Bedarf könnte wie folgt gedeckt werden:

2026 2027 2028

St. Margareta 30 30 30

St. Josef 30 30 30

Mütterzentrum 23 23 23

Waldkita (Waldorf) - - -

Matthias-Claudius 15 15 15

St. Vitus/Wallzwerge 30 30 30

Arche Noah 15 15 15

Am Heideweg 15 15 15

Vitus-Werk 24 24 24

Kita Sonnenwiese 45 45 45

Waldorf 15 15 15

Kita Esterfelder Forst 45 45 45

Binsenkörbchen 45 45 45

St. Maria zum Frieden - - -

St. Ansgar 30 30 30

Regenbogen 45 45 45  

St. Ludger 30 30 30

St. Marien 15 15 15

St. Vinzentius 15 15 15

467 467 467

01.08.2028 33

Geburtszeitraum Bedarfszahlen

freie Plätze/zusätzlicher Bedarf

01.08.2026 73

01.08.2027 39
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 Zukünftige Entwicklung (2026 – 2028) - Kindergarten  
 

 

01.10.2019 - 

30.09.2020

01.10.2020 - 

30.09.2021

01.10.2021 - 

30.09.2022

01.10.2022 - 

30.09.2023

01.10.2023 - 

30.09.2024

01.10.2024 - 

30.09.2025

01.10.2025 - 

30.09.2026

KiGa Krippe Beginn 

KiTa-Jahr

970 394 01.08.2026

Meppen 301 341 360 269 266 305 305 895 428 01.08.2027

840 434 01.08.2028

Bedarf  (Kindergarten) Bedarf Plätze

01.08.2026 970 1060

01.08.2027 895 1060

01.08.2028 840 1060

Der prognostizierte Bedarf könnte wie folgt gedeckt werden:

2026 2027 2028

St. Margareta 75 75 75

St. Josef 43 43 43

Mütterzentrum - - -

Waldkita (Waldorf) 15 15 15

Matthias-Claudius 66 66 66

St. Vitus/Wallzwerge 75 75 75

Arche Noah 100 100 100

Am Heideweg 50 50 50

Vitus-Werk 18 18 18

Kita Sonnenwiese - - -

Waldorf 50 50 50

Kita Esterfelder Forst 50 50 50

Binsenkörbchen - - -

St. Maria zum Frieden 125 125 125

St. Ansgar 93 93 93

Regenbogen 50 50 50

St. Ludger 100 100 100

St. Marien 50 50 50

St. Vinzentius 100 100 100

1060 1060 1060

Flexi-Kinder: Eltern, deren Kinder das sechste Lebensjahr in

der Zeit vom 1. Juli bis zum 30. September vollenden, haben

nunmehr die Möglichkeit, den Einschulungstermin um ein Jahr

zu verschieben. Dabei sollen die Eltern sich bis zum Stichtag 1.

Mai eines jeden Schuljahres entschieden haben.

5

90 75

01.08.2028 220 67 153

01.08.2026

01.08.2027

Geburtszeitraum Bedarfszahlen

freie Plätze/zusätzlicher Bedarf

90

165

Flexi-Kinder

85
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 Fazit  
 

Meppen verfügt aktuell über ein hochwertiges und bedarfsgerechtes Kita-Angebot, 

in dem allen Kindern wohnortnah ein Platz in einer Krippe- oder einer 

Kindergartengruppe geboten werden kann. 

 

Da die Kinderzahlen in den vergangenen Jahren nicht konstant waren und die 

Betreuungsquote im Bereich der unter 3-jährigen Kinder weiter steigt, sind die 

Bedarfe auch in Zukunft regelmäßig zu überprüfen. Die Kinderzahlen in Meppen 

bewegen sich im Zeitraum 10/2019 bis 09/2022  zwischen 301 und 360. Die jüngsten 

Jahrgänge (2022/23 und 2023/24) umfassen dagegen nur 269 bzw. 266 Kinder. 

 

Die Betreuungsquote der 1- und 2-jährigen Kinder (Krippenbereich) ist in den 

vergangenen Jahren kontinuierlich gestiegen. Zum 01.08.2025 liegt sie bei 68 

Prozent. Die Beurteilung der zukünftigen Bedarfe bei den 1- und 2-jährigen Kindern 

(Krippen) ist angesichts des komplexen 

Sachverhaltes herausfordernd. Wie vorab erläutert, 

ist insbesondere die Einschätzung, wie sich die 

Kinderzahlen in Zukunft entwickeln und welche 

Betreuungsquoten tatsächlich zukünftig 

anzunehmen sind, schwierig. Da der Bedarf an 

Krippenplätzen zuletzt nicht mehr so stark 

gestiegen ist,  wird in diesem Konzept lediglich mit 

einer leicht steigenden Betreuungsquote gerechnet.  

 

Nachdem im Kita-Entwicklungsplan 2024 – 2026 noch davon ausgegangen wurde, 

dass kurz- bzw. mittelfristig ein zusätzlicher Bedarf im Krippenbereich bestehen 

könnte, haben sich die Vorzeichen durch die zuletzt schwächeren Jahrgänge  

nunmehr geändert. Demzufolge besteht aktuell kein zusätzlicher Bedarf an 

Krippenplätzen. Vielmehr ist nun in den kommenden Jahren zumindest 

vorübergehend mit Überkapazitäten zu rechnen, so dass vereinzelt von einer 

zeitweisen Schließung von Gruppen auszugehen ist. 

 

Da bei entsprechenden Entscheidungen zu Veränderungen von Angeboten immer 

die grundsätzliche Zielsetzung verfolgt wird, möglichst wohnortnah einen Kita-Platz 

bieten zu können, erfolgt im Kita-Entwicklungsplan auch eine Stadtteil-Analyse. So 

wird unter anderem für den Krippenbereich der Deckungsgrad in Meppen-Süd, 

Meppen-Nord/Ost und Meppen-West dargestellt. Der Deckungsgrad zeigt, wie 

vielen Kindern ein Krippenplatz geboten werden kann. Bezogen auf das gesamte 

Stadtgebiet liegt der Deckungsgrad zum 

01.08.2026 bei erfreulichen 82 Prozent. Der 

Deckungsgrad im Bereich der Kitas West 

(Esterfeld/Versen) liegt bei 80 Prozent, der im 

Bereich Süd (Südstadt) bei 93 Prozent und der 

Deckungsgrad im Bereich der Kitas Nord-Ost (Neustadt, Hemsen, Bokeloh) bei 75 

Prozent.   
  

Angebot (Deckungsgrad) 01 .08.2026

Stadtgebiet 82%

Südstadt 93%

Esterfeld/Versen 80%

Neustadt/Bokeloh/Hemsen 75%
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 Fazit  
 

Mit Blick auf die aktuelle Betreuungsquote sind derzeit aber in allen Stadtbereichen 

ausreichend Krippenplätze vorhanden. Diese komfortable Situation im 

Krippenbereich hängt auch damit zusammen, dass die Kinderzahlen sich zuletzt bei 

260 bis 270 eingependelt haben.  

 

Aufgrund der zuletzt geburtenschwachen Jahrgänge müssen bereits zum 

01.08.2025 Krippengruppen vor-

übergehend geschlossen werden. 

Unter Berücksichtigung der im 

Kita-Entwicklungsplan angenom-

menen Kinderzahlen und 

Betreuungsquoten wären von 

etwaigen Schließungen ab 2026 

zwei Krippengruppen und ab  2027 

eine Gruppe betroffen. Ob eine 

entsprechende Umsetzung später erfolgt, bleibt abzuwarten. 

 

Im Kita-Entwicklungsplan wird bei der Prognose der Kinderzahlen davon 

ausgegangen, dass sich die Kinderzahlen zukünftig auf dem Niveau des 

Durchschnitts der vergangenen Jahre bewegen. Sollte dies nicht der Fall sein und 

die Zahlen dieses Niveau wie in den vergangenen zwei Jahren nicht erreichen, 

könnte es vorübergehend zu weiteren Schließungen von Krippengruppen 

kommen.  

 

Auch im Kindergartenbereich wirken 

sich die schwachen Kinderzahlen ab 

dem 01.08.2026 aus. So bestehen im 

Zeitfenster 2026 bis 2028 im gesamten 

Stadtgebiet insgesamt zwischen 90 

und 220 freie Kindergartenplätze. 

 

Hierbei handelt es sich um eine rein 

rechnerische Größe, da beispielsweise 

das Thema Flexi-Kinder bisher nicht im 

Kita-Entwicklungsplan berücksichtigt 

wurde. Sogenannte Flexi-Kinder sind 

Kinder, deren Eltern sich dazu 

entschlossen haben, dass die Kinder ein Jahr später zur Schule gehen sollen. Dies ist 

möglich, wenn die Kinder im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 30. September das sechste 

Lebensjahr vollenden. Dabei sollen die Eltern sich bis zum Stichtag 1. Mai eines jeden 

Schuljahres entschieden haben, was angesichts des späten Fristendes ein 

erhebliches Problem für die Planung der Kita-Plätze darstellt. 

 
Angesichts der v. g. freien Kapazitäten wird die Kleingruppe in der Kita St. Marien 

und Hemsen über den 01.08.2026 hinaus nicht fortgeführt. Darüber hinaus hat die  

freie Plätze/zusätzlicher Bedarf

73

39

33

Schließungen/zusätzliche Gruppen

freie P lätze

01.08 .2026 -27 46

01.08 .2027 -12 27

01.08 .2028 -12 21

01.08.2026

01.08.2027

01.08.2028
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 Fazit  
 
Stadtteil-Analyse ergeben, dass in allen Bereichen (Nord/Ost, Süd und West) 

spätestens ab dem 01.08.2027 

zumindest vorübergehend weitere 

Schließungen von Gruppen zu 

erwarten sind. Nach den im Kita-

Entwicklungsplan berücksichtigten 

Kinderzahlen würden hiervon bis zu 

vier Kindergartengruppen betroffen 

sein. Ob eine entsprechende 

Umsetzung später erfolgen muss, bleibt abzuwarten. 

Sollten Kindergartengruppen geschlossen werden, könnten die freien Räume in 

den jeweiligen Kitas zumindest vorübergehend beispielsweise als Mensa genutzt 

werden. Mensen wurden im Raumprogramm der Meppener Kitas bisher 

grundsätzlich nicht berücksichtigt, obwohl dies durchaus von einigen Kita-

Leitungen gewünscht wird. In anderen Städten zählen Mensen bereits heute zum 

Raumprogramm. 

Rechtsanspruch kann im Stadtgebiet erfüllt werden 

Aufgrund der stark schwankenden Kinderzahlen in den einzelnen Stadt- und 

Ortsteilen sollte beim Kita-Angebot grundsätzlich immer das gesamte Stadtgebiet 

betrachtet werden. Dies ist aus rechtlicher Sicht auch unproblematisch, da die Kita 

nicht immer in unmittelbarer Nähe liegen muss.  

 

Vorgeschrieben ist die Wohnortnähe, die nach der aktuellen Rechtsprechung auch 

gegeben ist, wenn die Kindertagesstätte innerhalb von 30 Minuten erreichbar ist. 

Zielsetzung sollte es aber sein, ähnliche Deckungsgrade in den Bereichen West, Süd 

und Nord-Ost zu erreichen, um so den Eltern in der gesamten Stadt vergleichbare 

Bedingungen zu bieten. 

 

Da sowohl die zukünftige Betreuungsquote als auch die Entwicklung der 

Kinderzahlen äußerst schwer einzuschätzen sind, bleibt der Anmeldemonat für das 

Kita-Jahr 2026/2027 abzuwarten. 

 

Hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise wird den städtischen Gremien von Seiten 

der Verwaltung auch in 2026 ein aktualisierter Kita-Entwicklungsplan vorgelegt, um 

danach auf Grundlage der tatsächlichen Kinderzahlen sowie der zu erwartenden 

Betreuungsquote festzulegen, in welchem Umfang die weiteren Maßnahmen 

umgesetzt werden sollen. 

freie P lätze/zusätzlicher Bedarf Flexi-Kinder

90 85 5

165 90 75

220 67 153

Schließungen/zusätzliche Gruppen

freie P lätze

01.08 .2026 0 5

01.08 .2027 -25 50

01.08 .2028 -100 53

01.08.2028

01.08.2027

01.08.2026
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